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AKTUELL 
April 2017 bis November 2017 

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Seit der neunten Ausgabe von „NMS AKTUELL“ im Juni 2017 war 

an unserer Schule wieder einiges los. Auf den nächsten Seiten 

berichten wir über verschiedene Ereignisse, die den normalen 

Schulalltag seither bereichert haben. Aktuelle Informationen gibt 

es auf der Homepage http://nms.frankenburg.com 

 

 

Auszeichnungen 

13 Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen haben die Neue Mittelschule mit 

ausgezeichnetem Erfolg und drei mit gutem 

Erfolg abgeschlossen.  

Auch in den ersten, zweiten und dritten 

Klassen freuten sich 43 Schülerinnen und 

Schüler über einen ausgezeichneten und 27 

über einen guten Erfolg!  

17 Schülerinnen und Schüler absolvierten 

erfolgreich 29 Module des Europäischen 

Computerführerscheins.   

 

Manuel Klee, Elena Groß, Lena Kriechbaum, Johanna Wienerroither und Matthias 

Pirklbauer  erhielten ein Zeugnis mit „Sehr gut“ in allen Gegenständen. 

  

http://nms.frankenburg.com/


 

 

Wienwoche der 4. Klassen vom 2. April – 7. April 2017 

27 Schülerinnen und Schüler und 4 Lehrkräfte nahmen an der Aktion „Österreichs 

Jugend lernt ihre Bundeshauptstadt kennen“ teil.  

Abwechslungsreiche und spannende Programmpunkte lieferten so manchem nicht 

nur heiße Fußsohlen, rauchende Köpfe (Demokratieworkshop im Parlament) ein 

Lächeln (Madame Tussauds), informative Unterhaltung (Planetarium, Time Travel, 

Flughafen Wien), sondern auch   einen vergnüglichen Musicalabend (Don Camillo 

und Pepone).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Kreativwoche vom 29. Mai – 2. Juni 2017 

Sehr spannend sind für viele Schülerinnen und Schüler der ersten Klassen die 

Projekttage in der Flachau, bedeutet es für viele 

doch die erste längere Trennung von Zuhause. 

Die Burgführung auf Hohenwerfen 

führte den Jugendlichen das Leben 

auf einer mittelalterlichen Burg vor 

Augen. Ein Höhepunkt war danach 

die Greifvogelschau. Das Programm 

in der Flachau beinhaltete den 

Baustein Teambuilding und den mit 

dem Waldpädagogen, Sommerrodeln 

und die 

Geschicklichkeitsolympiade. Die 

Schülerinnen und Schüler, welche 

den Schwerpunkt Bildnerisches 

Gestalten gewählt haben, 

verbrachten die Woche in der 

Flachau unter dem Motto „Das Tier in 

mir“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Sportwoche Zell am See 

Vom 29. Mai bis 2. Juni 2017 durften wir, 

die 3. Klassen der NMS Frankenburg, 

eine tolle Sportwoche in Zell am See 

erleben. 

Bei verschiedenen Sportarten, wie 

Surfen, Tennis, Klettern, Biken usw. 

powerten wir uns tagsüber so richtig aus. 

Dafür gab es anschließend eine 

Abkühlung im See, wo der Badespaß 

sicher nicht zu kurz kam. Ausgehungert und gut gelaunt gaben wir uns dann den 

kulinarischen Genüssen hin. Eine 

Lichtershow am See, die mit toller Musik 

präsentiert wurde, war ebenso ein Highlight 

in dieser Woche. 

Insgesamt war es eine sehr gelungene 

Veranstaltung, die uns sicher noch lange in 

guter Erinnerung bleibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sporttage 

Wieder neigt sich ein Schuljahr dem Ende zu, was an der NMS Frankenburg mit den 

allseits beliebten Sporttagen seinen bereits traditionellen Ausklang findet. Die 

Schülerinnen und Schüler konnten ihr sportliches Geschick bei einer Vielzahl an 

Disziplinen im Rahmen des Vielseitigkeitswettbewerbs unter Beweis stellen. Darüber 

hinaus fanden auch wieder Fußball-, Volleyball-, Ball-über-die-Schnur- und 

Völkerball-Turniere statt, bei welchen unsere Schülerinnen und Schüler noch einmal 

ihr Bestes gaben.  

  



 

Schulwegsicherung 

Auch für das Schuljahr 2017/18 haben sich wieder viele Schülerinnen und Schüler 

der NMS zum Schülerlotsendienst gemeldet. Dreimal täglich versehen 27 Kids der 3. 

und 4. Klassen ihren Lotsendienst am Zebrastreifen. Der anwachsende 

Durchzugsverkehr verunsichert vor allem VS-Kinder, die sich ohne Lotsenhilfe nicht 

über die Straße wagen.  

 

Geschichte 

Im Zuge des Geschichtsunterrichts ließen sich 

die Schülerinnen und Schüler der 2B-Klasse in 

die Altsteinzeit entführen. Sie sammelten dazu 

Materialien aus der Natur (Steine, Stöcke, 

Stroh, etc.) und bauten ohne (moderne) 

Hilfsmittel Waffen und Werkzeuge aus der 

Steinzeit nach.  

 

 

 

 

 

 

 



Berufsmesse Wels 

Wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder die Messe 

„Jugend und Beruf“ in Wels mit den 4. Klassen am 

13.Oktober. besucht. Dort konnten unsere Schülerinnen 

und Schüler einen umfassenden Einblick in die 

vielfältigen Möglichkeiten an Bildungswegen nach der 4. 

Klasse NMS gewinnen. Besonders beeindruckt zeigten 

sich unsere Schülerinnen und Schüler über das vielfältige 

Angebot an Lehrberufen und weiterführenden Schulen. 

Dieses große Angebot wurde ausgiebig genutzt, um 

Fragen zur Berufswahl zu klären und Informationen 

einzuholen, die bei der späteren Entscheidung des 

weiteren Bildungsweges behilflich sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HTL-Braunau 

„Der Technik und der Naturwissenschaft auf der Spur“ hieß es am 18.Oktober .2017 

beim Besuch der 4. Klassen in der HTL Braunau. In verschiedenen Workshops 

konnten die Schülerinnen und Schüler ihr technisches Geschick und Verständnis 

unter Beweis stellen. Bei den Workshops, die von den Schülerinnen und Schülern 

selbst gewählt wurden, konnten sie sich im Programmieren versuchen, eine 

Alarmanlage, einen elektronischen Würfel oder ein 

Auto bauen und im Labor Experimente durchführen. 

Im Anschluss wurde der Besuch noch mit einer 

Eindruck hinterlassenden Schulführung abgerundet.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wandertag 2a/2b 

Bei herrlichem Wetter wanderten die 2. Klassen am 28.September 2017 von 

Frankenburg aus über die „Riesn“ zu den Hoffmannteichen. Nach einer kurzen Rast 

wurde an unserem Ziel ausgiebig gespielt, getobt und die Umgebung erkundet. Auch 

ein Besuch bei den hauseigenen Schafen hat vielen Schülerinnen und Schüler sehr 

gut gefallen. Ausgepowert von den vielen Erlebnissen sind wir am Nachmittag wieder 

zur Schule zurückgekehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf den Spuren von Keith Haring 

Die Gruppe „Bildnerisches Gestalten“ der zweiten 

Klassen machte es sich zur Aufgabe, dem 

Aufenthaltsraum ein neues Aussehen zu 

verleihen. In Kleingruppen wurden lebensgroße 

Figuren nach dem Vorbild von Keith Haring 

gestaltet. Die Schülerinnen und Schüler 

überlegten sich lustige Posen für ihr jeweiliges 

„Manschgal“, legten sich aufs Papier und wurden 

von einem anderen Kind umrandet. Nach 

kleineren Verschönerungsarbeiten konnte danach 

ein Muster gewählt und die Figur in 

Komplementärkontrasten gestaltet werden. 

So ziert nun eine ganz 

persönliche Keith Haring Figur 

von jedem „BG-Zweitklassler“ 

den Aufenthaltsraum und 

macht den Schulalltag ein 

bisschen bunter!   

  



 


